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Fahr-plan. 
Grund Island, Neb. 

Damen 
Ottena, 

c Ie- s, Wut-e, 
t. prep Wortlaut-, 

Lan as ity, Salt Lake Emp, 
St. Loms Sen Firmeka 
und alle Punkte « 

und alle Paul 
Ost und Süd. West. 

Züge geben wie folgt: 
II.D0 feist-Worts Ins-um- sz05 Ruck 

Lokal-crpkef, Maul-, Bomben sow; St. Joc, tsc. Uly, cstms o, Z 7«m ro 

so at a U all u 
I· « Hain THIJYFYMJIK 

« « I MON- 

l, Ia nom- 
h C k si, Itskkq und tote- Vm US Nachm« 

Ists-wölkt s. tät-gis Jus-] et. aus« t. »I, us. 
.·&#39;6 citp Ci. tust c kuge, Dut- kIHV Rom 

m s. Ist-tu oft, seit u. mu. J 
Liegt-wus, II lich, huan 

Io. C samt-dreien o- nus not-: schauest-m Stint-cum 

[ smädiscd enges Iä lö Jud- Ioo it i sus- ek un, 

Iquxamsch Vom Spaten-, von-z ZU MIN- 

« m- u. III-. ite- Punkte 
schief-, Eß· und sie-muss Thon mus, CSise im 

tI Crassus-m VII-te verkauft und Bugqase oeticht l 

nich its-nd mma Punkt m den Bereit-Osten scann- I. 

s m Nas- 

sit. 
No. sbsn nur in Unten-, York, Gewerb und Un- 

kcln. Ro. s hält nur In Vork, klarste-, Grund Island 
und Indes-Im 

« III U ausschlafen »Mit Sonntags und nicht weit- 
u Io- Owud Island. 

It II orts, stunden-m lauen und Bill-te sprecht 
suche-( teil-tust the-. Sonach 

Igem Grund Island odn 

s. Ft unt I I General Dass-Hier samt, Dis-Ihm Red. 

WEOGUWM 
Ro. 4. Mail « Ewreß, Abs« 7 :00 Mou 
No. s, Mem s- Ekvkeß, An SA- Knabe 

Ro. S, lästig, Ab .,. .. ....4 :3»Wchm. 
Ro. I, tä li ,In ., .......... 

(3:»() Mokp 
Ro. lö, akaan ........ 4 Just-ds« 
Ko. Ic, Abgan 7 IsOMotg 

NO IZ Und Ys laufen Zucht sonntags 
No. 4 hat Anschluß in Minan für Punkte 

un der Kansas City ö: anha :Iky. Sm l- 

M en cllen Zügen. itckets und Ge d 

how-heraus nach allen Punkten der s- ei 

Staaten und Kam-da. 
W. O« LOUCO Wann 

Ulllcs PAclflc IAIUWAD co. 

Fahr-um No. 21 

sm Mich sen tcm Zä. Novembe« 

Mach dem J Iltn 

Issis Ruhm-s Akgimq 

2. ckmlcnw mum- (-101« m c 15 : m 

12 THE-Miso ist-nun 12 CI u m 12 101 m 

( sucnde Wom- I ksä u m Ll m a m 

llsc Man umsssssluylktp 10 Bis o m ll »Z- «( m 

Os. »Um-! tun-is ....... 12 :-,» r m 121533 m 

M. U-«-lim.bu- mal liIW ’!« 

« ·. Clkck O Isl. In 

DER spoml l-.«u-.J Ffuglzl s( M z- «- 

RCQIEIU Z.sllsn 
I. Ovetlanb Immer- l Ins :- ::. 1 .&#39;-’.-, m 

litt. Man C Uxal kam-« wk l 441 « Lu« m 

s» tktktelzx ·!knl1i-«m«t«i«s-ss « (I) .; Is ln :« 

I. Oft-III IFLZJW N IO In U. lYI s m 

Il. Adlers-M Himul s .’-f--1:n Il 40 .x u- 

M. Tvcgl List-u Its-ichs sitt-) u us- H lss n m 

O. Itssd Just-! fest-l ll Jsks o m 

Misle Jst-L- stnd Halsle Drum-nun n me nnc 

sum-( « ksm kmilm will-s Emnnx ,u».-1,ii-smnsmem 
O beweint-Im usle Sonnava g »Hm gelun. 

Hundes-Mut an allen 4u..s sum l um- 2 nnd 

lsltdc «Wlln·.un zur-:- ;"ll.m weh-»s-und-«m-1«.idem 
nlcl nach nllm Ilsl users m Im In staats-n und Nin-usw 

Is, c. komis. sm« 

cmaha « Repuhuean Lallen 
Eilet-dahin 

Schutzes Yocml G sue-m Sclcphmx HU 

Ro. M Abgang 7·7««:1!(»; 
Ro. 81 Abgang 2 3«-’1 Mich-Is- 
yo HL Ankunft m U» Ums 
sitt-« IS Ruf-»nur H »O Most 

sfie Flut lausm nu- LWJ sum-ac- 

für allerlei Bauten. 

flmlessilbnfchläklr ’1"·:; Jlm 
but-km oder Alt-danken nicl 

Verlng-en im Musen-. 

Illegentbüren 
Fliegenfenfler 

in allen Hist-dacv-Gtöf:m. 

bmolso langen com-J 
Uns-us lnluuih Ziel-. 
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Ju? äpquiviskfiixsiifi qui-» 
Formen 

Uns-ten Englifch lese-Wen »Form«-h 
welche davon Gebrauch machen wollen, 
haben am seht etwa-.- Vorthnlhaltcg an- 

zubieten» Du Romas-(- -Iml(l Pur- 

Ylpck" Ist die weitvecdceneme lau-Daimy- 
schaltltche Zeitung und lele werthvoll, 
kostet aber nur Zum pro Fabr; bce 

Orange Judd liompany giebt alljährlich 
Im Januar den «Am(-ki(--m Akt-soul- 
ttsrlsh T sur lstmk mal III-munt« 

here-us, em Buch von uoer —«..«U Gesten, 

Preis 50618 Wo haben nun allen 

unseren Leser-e und Solchen die eg mer- 

den wollen, folgende günmge Lisette w 

machen. Ihr bezahit uns »w- und 

ethaltec dafütz 

Staats-Anzeeger und Hexolv, 
nebst Unmkzalmnggblan und 

Acker- und Rauschen-Zeitung ; 

auf 1 Jahr, Wiese-. .. .-.- .UU 

Oksnge Judd »Ja-meis, l Fahl. LOU 

kehrt-ach und Almcmakp .. .. Ho 
Zusammen. ......8:z. zu 

1 

QBJJU für .2.35. Jedn als-.- Ahn-mean 
sowie Jeder der neu nbonsmt und ein 

Jahr im Voraus bezahlt, ist xu tm- 
see Osseete berechtigt 

C A- s D CI TUA 
Wis- MIIIIIIWI bekaan Aas 
Ists- 
M 
m 

Øn es Fest-H W skzt 
( per-ums sa- keimt- aus-nisten 

sage-means OkipncL 

Muse-I- sts-eitelm as Oberste-seh 
Messcy Strahlen-Iwane Im Gebean 

MMO . .Dcs eine Im« l 

Jedwed 

— halt Ja een »Liltten« in de Kruck 
bi Christ. Rannietdt. 

—- Lamnem Postellan und Glaswaai 
ren in größter Arm-naht zu niedrigen 
Preisen bei Lauis Vett. 

—- Jeder sollte eine Anzahl Meinte- 
ben pflanzen, die hier gut gedeihen. Be- 
stellt welche i e ht bei J. P. Windolph. 

— Frau Gustav Werner von Bölus 
war von Freitag bis Samttaa in Grund 
Island, um Einkäuse zu machen und 

izieunde zu besuchen 
—- Kaust Eure Ieihnachtsgeschenke 

non der seinsten Auswahl die jemals in 
Grand Jsland war, bei Max J. Egge, 
dem leitenden Juwelier. 

— Das vorzügliche Stoez 
hier, beim Faß oder Kiste, 
tue Iamilienaebtauap, bei 
Rever- Vroö. im Qpernhauj. 

— Eine schöne Uhr oder eine Gutm- 
tur Silbergeschirr eignen sich vorzüglich 
zu Weihnachtsgeschenkem Feinsie Aus- 
wahl und niedrigste Preise bei Mar J. 
ikgrie dem Juwelier. 

— Jn den letzten Wochen gab es in 
der Countyschahmeistersossice alle Hän- 
de voll zu thun, da die Steuerzahler sich 
drängten, ihren Odolug zu entrichten, 
weil es vom lsten Dezember ab Zinsen 
kostet. 

— Jeder zarmer sollte einen Obst- 
garten haben. Pflanzt im kommenden 
Frühjahr die Bäume und in ein paar 
Jahren erfreut Jhr Euch an prächtigeni 
Obst. Besiellt die Bäume jetzt bei 

J. P. Windolph. 
—- Etwas Delikateg und dabei Billi- 

ges an Lunch erhält man jederzeit bei 
Titel-f sllktribiøfan In «"Rnrrfelhi’ot III-s- 

imm. Marsyas Smliiiimii Tun 
»Wiener«, Schweinstüße, Sandwicheg 
und allerlei Anderes für den Appetit. 

— Zahnarzt Flnch hat feine Ossice 
jetzt nach dein Thitmnielgebäiide über 
Tuiker ö- Farnswoiths Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden nnd das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß zahm 
ärztlicher Arbeiten thti daselbst tu be- 
suchen. 

—- Ain Montag Morgen erhielt 
Briettriiger Jonas Kleinkanf ein Tele- 
grarnni von Los Angeles, Cal., daß fein 
dort wohnender Vater, Adam Klelnkanf, 
gestorben sei. Der Verstorbene wohnte 
lange Jahre in Grand Island nnd ver- 

zog erst oor etlichen Jahren uach Kali- 
fornien, wo auch die Mehrzahl ieiner 
Kinder jeht sind. 

Wunde und getchwollene Glieder, hef- 
iine, ftechende Schmerzen, ichnieriende 
Muskeln. weder Ruhe noch Schlaf, be- 
deuten Rheiiinatigniiia. liso gilt eine 

hartnäckige Krankheit zn bekämpfen, aber 
tshaniberlaiii’s Schinerzensbaltain hat sie 
in tausenden Fällen besiegt. Der erste 
Gebrauch bringt Linderuiig Zum Ver- 
kauf bei A. W. BiichheiL 

—- Unsere Zuckerfabrik ist für diese 
Saiion fertig nnd war die Canipagne 
eine sehr kurie, nur ein paar Tage über 
zwei Monate. Tser Ertrag der Rüben 
war diese-z Jahr eben eiii iehi geringe-i, 
aber doch hätte die hiesige Fabrik Ittiiben 
genug gehabt für einc etwa drei Monate 
lange Caiiipagrie, wtiin nicht ein großer 
Theil der Rüben nach Noitolk geschickt 
wäre. 

Ein hübscher Tisch, ein biquenies 
Saphir oder Schaukelstuhl, eine Wohn- 
odei SchlafzimmersGarnitui-, ein hüb- 
scher Bücherschrank oder Schreibtifch nnd 
wag der nützlichen Sachen viele mehr 
sind, Alles sind passende undiiützliche 
Festgeichenke. Geht nach Seitderiiiann’s 
Möbeleniporiiini und sucht Eiich etwas 
aus. Auch schöne Bilder in geschwenk- 
oollen Rahmen, ebenfalls ganz neite 

Geschenke, findet Jhr dort in größter 
Auswahl. 

— Ein gewisser Carl Bradin, welcher 
schon früher oft wegen Betrunteaheit mit 
der-Polizei in Berührung kam, hatte 
lehren Sonntag Abend wieder einmal 
ganz gehörig geladen und machte ganz 
ungehörigen Flrawall und bediente sich 

Idabei der unfläthigsten Redensarten 
YMZ nrrn die Polizei ihn festnehmen woll- 
te, sträubte er sich ganz gewaltig und 
wegen der geübten Widerfehlichkeit ver- 

donnerte ihn der Polizeirichter zur Klei- 
nigkeit von QLII Strafe und Kosten, wag 

er absidt 
— Nach etwa luiahriger Abwesenheit 

von hier kam letzte Woche Dr. lksd Eber- 
hardt, der während der Zeit m Louis- 
uille, Kentucky weilte, einmal wieder nach 
der alten Heimath Grund Island· Erd 
hat sich in den lU Jahren so verändert, 
daß ihn hier Niemand wiedererkannte. 
Damals war er ein schmächtizer Jüng- 
ling und hat er sich dort in Louisaille 
’tiichtig »herausgeiressen«, wie man sagt 
und da er auch einen stotten Schnurrbart 
trägt, war es wirklich schwer, ihn wie- 

derzuerkennen Dr. Eberhardt reist jetzt 
in Whiiky. 

sts stillstean Stett-am 
Jrrthürner kommen man mal lehr theuei 

zu stehen. Hier und da rft ogar das Leben 
Gelb-It der Preis der tilr einen Jkrthurn bezahlt 
werden mus, aber Ihr werdet niemals irren, 
wenn Ihr Dr. Angst New Liie Pillj für 
Dyipevsim Mattlg ert, sanft men, Leber- 
ttnd Stuhlbeichwerden seht-an t. Sie wir- 
ken lantt aber durchgreifend We in Buch- 
helt·s Apotheke- 

W 
·- Im Montag reiste sagusi 

Engel ab nach Kreistanz S ddakota. 
— Zu seder Zelt eine Siyüssel gut- 

Suppe, sowie anderen Lunch, bei Christ 
Nonnseldt. 

— Dr. W. B. Voge, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucker O Farnstporth’s Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon 95 und Is. 

— Wenn Ihr wüßtet, was für eine 
gute Sorte Scheeren wir verkaufen, 
dann würdet Jbr gewiß unsere kaufen. 

Lederrnan Bros. 
—- Frih Noth trat lehten Samstag fo 

ganz im Stillen eine Reise nach Deutsch- 
land an, um seine dortigen Verwandten 
zu Weihnachten zu überraschen. 

» 
—- Farmer, holt Euren Krug Wins- 

Iky bei Pieper G Nath. Jhr könnt hier- 
ialle Sorten, vom Billigsten bis zum 
» Besten erhalten, zu Preisen die recht find. 
J — Weihnachtsbilume, foroie alle da-; 
szugehörigen Sachen wie Flitter, Gute-I 
landen, Kerzen, Konfektfiguren, Nüsse, ; 

Aepfel u. s. w. in grogen Vorrath bei 
Louis Beit. 

Er wärmt das Herz wie Sonnenichein, er- 
muntert die Seele wie alter Wein, giebt Hosi- 
nung für die Zukunft, löicht die Vergangen- 
heit aus. Das tin-I was Nocky Monsitam 
Ihre thut. 35"l-5ents. A. W. Buchheit 

— Wie ietzte Woche organisirte groß- 
artige Cooperatioe Grocery Co. besteht 
vorläufig nur ans den folgenden Perso- 
nen: H. E. Clifford, J. A. Zeigley H 
B. Stebbins, 6. A. Pleyte und Cole- 
cnan Nan. 

—- Der beste Lunch wird täglich fer- 
oirt in der Wirthschaft von Pieper ek- 
Nath an Westl. Zier Straße. Dazu 
giebt’s ein frisches Glas Bier, einen 
ausgezeichnete-! Wein, Whisly oder was 
Ihr gerade haben wollt. 

—- Jm Sandkrog herrscht große 
Freude, indem daselbst bei einem der 

Wirthe-,- Hang- Sei-erl, lebten Samstag 
oer urapperiiorch einen Diammyatter 
brachte und daß Freund hans var Freu- 
de über das ihm dargebrachte Geschenk 
eines so gesunden, kräftigen Jungen ganz 
aus dem Häuschen war, läßt sich denken. 
Möge der Starnmhalter wachsen und ge- 
beihenl 

—- Die besten Weihnachtsgeschenle 
fllr Eure Familie sind schöne Möbel. 
Dieselben bilden eine Zierde des Hauses 
nicht nur für Tage oder Wochen, son- 
dern für immer uiid sind sie die Freude 
aller Mitglieder der Familie Kaufi 
hübsche und dauerhafte Sachen, dte ler 
in größter Auswahl bei Sonderrnann cka 
Co. findet, deni größten Möbelgeschäft 
des Westen-T 

—- Dieser Tage reiste Frau Karl 
Knesselkamp ab nach deui Osten und 
wird« sie am nächsten Dienstag von New 
Yoik aus die Seereise nach Deutschland 
aiitreten, uni Verwandte drüben tu be- 
suchen. Eine iin Osten wahiieiide 
Schwester wird sie begleiten. Sie wer- 
den mehrere Monate drüben bleiben und 
der »Siaats-Ar.zeiger und Herold« ihnen 
während bie Zeit die Nachrichten von hiei 
allwöchentlich überbringen istlüiktiche 
Reise! 

kai beste Heilmittel file staune. 

Hing deni kltichiioiy iiaiiiaEiL Taily Nlobr.s 

Tiefes ist die Jahreszeit, in welcher 
die Frau, die die besten Heilmittel siir 
Bräune leiiiii, iii jeder Nachbarschaft 
viel begehrt wird. Etwas sehr 
Schliiunieg iii es, mitten in der Nacht 
durch das Krachen eines Kindes ausne- 
wecki zu werden. Die Heilmittel iiir 
Bräune sind bei einein Anfallc fast alle 
veiloreii. wie ein i)ievoloer iiii Falle bei 
Heimsuchung von lfiiibrechein (5·iii al- 
tes Heilmittel sür Bräune war Bienen- 
Symp, aber iiioderne Mütter sagen, daß 
Choral-erhng Hasteninittet besser ist und 

nicht so viel kostet Es veranlaßt den 
Patienten den Schleim schneller ausru- 
weiseu und verschafft iri kurier Frist Lin- 
derana. Verabreiche die Arinei sobald 
sich der kruppaktige Husten einstellt und 
em Aatall wird verhüten Es wirkt stets 
und ist angenehm einzunehmen. Ver- 
kauft bei A. W. Buchheit. 

pensubifstsnsskestsipsen 
über die St. Joseph ä- Mkand Island Tjtm 

Gelegenheit-Heimacht-suchet-Ercursionen 
Vetteufsdaten—1 und 15 Dez. 1903,5. und 

19 Jan-, 2. und Its. Feb» l. und lä. 
März, 5 und 19. April 1904. 

kertitonum :——Nach Punkten in Ame-w Ak- 
kanfas, Indien Tekkitoky, Louisiana, 
Oklahoma, Neu Mexico mw Lukas 

tküttigkeitsdauer und Uebekliegen—sickcts 
gültig bis zu 21 ja en vom Verlaufs-tage. 
rktzemlc Uebrtliegisx twilegim auf der Om: 
m c. 

Für nähere Information sprecht vor m der 
Unten »Um-nie Tretet Office, oder schreibt 
an W. H. i« ou cks, Agent. 

Oeffentliche Instit-m 

Am Manne-eh den m Tex. Wur- ves- 

cuufe ich auf öffsntlccher Autuon auf vte 
eilen Ziniih »Form, !- w st( von Nimmt p- 

ngund: sz quii ’!1«betts.spfnve, « cum 

jMiIchkühkz l Drum-d VOIUHL -·- Zjähk · 

HJeiserA 2 Hat-s »Hu-erei, h I- u.21cihr 
Stiere, 14 gute jun-»p- Eichweint, etwas 
Lumbek, sowie knu- vksue Gaum-u »Im-m- 
gcköthichoftest Bettes-f beginnt ll Uhr 
Vorm.; sinnt-such zu Mittag. 
J. M. Dunkel, Visite SCHqu 

, Auktwnqtor Etgenth. 
! WAN1«l-U)-sTZUSTWUKTUY lJ UY Oli- GEN- 
tleltun mais-miss- baslassm ja tm- Ctemnty stul 

Itchsolsins Les-Mars tos- kiousy of samt ists-meist 

! most-ur- MQI su- m M sit-t- « satt expen- 
»c-p-l-.l ach Island-J Its-et two umso-treu 
tät ast- movsy advsucotk positiv-I Inn-may Mike-s staunst-. O sont-m Mäs« icskclxl 

W 
W 

—- Ueihsachten rückt immer näher-. 
Ob uns der Weihnachtinmnn wohl et- 
was bringen wire-? 

s — Bei-tin die deutsche Wirthschast 
’oon Pieper et Rath an West Ster Stra- 
ße, wo Jhi ein vorzügliches Glas Bier 
nnd delikaten Lunch erhaltet. 

—- Der neue Pastar der deutschen 
lutheriiehen Kirche an Ost 2ter Straße, 
Or. Willens, wurde leyten Sonntag in 

sein Amt eingesetzt. Or. Willens kommt 
von Minden, Neb. 

—- Kleiner Prosit und schneller Um- 
satz ist unser Motiv; nicht etwa wie dil- 
lia, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen, 

Upperman ösLeiser. 
— Eine Schüssel norzüglicher Sappe, 

wie sie Claus Sothmann in Win. 
Schlichting’6 Wirthschaft zu kochen ver- 

steht, ist etwas Delikateö. Jhr erhaltet 
sie zu jeder Tageszeit. 

— He. Wm. Wichmann und Frau 
kamen letzte Woche von Denver hierher 
zu Besuch und verweilten mehrere Tage 
in Grand Island, unt dann nach Howard 
und Sherman County zu gehen, wo sie 
jetzt weilen. Sie gedenken, im Ganzen 
hier etwa zwei Monate zuzubringen. 

—- Die Superotsoren nnd Countq- 
koinissäre des Staates, welche die lebten 
Tage ihre Conoention hier hatten, hiel- 
ten ihre Versammlung doch ini neuen 

Eourthaus ab, trotzdem dasselbe noch 
nicht eingerichtet ist. Man behali sich 
mit Stühlen aus der A· O. U. W. 
Halle 

— »Eu» Hot Blatt ist ein Pracht- 
kerl,« ist was manche Haus-trauen fa- 
gen. »Wie kommt es, daß Jhr Hot 
Blaft Ofen so viel bessere Arbeit thut 
wie irgend ein anderer den ich je gesehen 
habe,« sagte eine Andere. Wir können 
beweisen, daß eet der Meister von allen 
Heizösen in mittlerer Preislage ist. 

Lederinan Bros. 
Alls-Ist tcuvp tIkinMnfs III-— hi- 
----,- ------,- a 

Feiertage bei Louis Beit, wo Jht ein 
großes Lager der schönsten Glos- und 
Potzellanwaaren, Lampen, Nippfachen 
unb dergleichen findet, die zu Geschenken 
für Alt nnd Jung ooriüglich geeignet 
sind. Ebenso bie besten Grocei·ies, 
Schmuck für den Weihnachtåbannh 
Aepfel, Nüsse, Canby, Rosinen für ben 
Kuchen nnd wag der guten Dinge mehr 
sind. 

—- Dienstag wurden die vorhandenen 
Countygefnngenen nach dem neiieii 

Coiiistygefängniß überführt Es wiiren 

deren Zwei. Der eine ist Wni. anley, 
’welchek in letztern Frühjahr bei Shelton 
YNotman Bliß erschoß und der seines 
zweiten Prozesses hom, ba bei bein et- 

sten die Geschwotenen sich unbegreiflichei 
Weise nicht einigten und ein gewisser 
Tuthill, bei wegen Fiouprügeln eine Ge- 
iängnißstiafe absiden mußte, die seht ie- 
boch schon abgelauer ist. 

Ein scheu gewordenes Pferd, 
ioic ioilb die Stkniie entlang ieniieiid, die 
Zunasseii aus die Simsie ichteiidisino nnd 
hiiiibeiie von niiberen lliiinllcii sind tiigtichs 
Ereignisse. Es iiehi einen Jedem wohl an« 
eine iiioertiiisige Salbe bei der Hand iii ha 
beii nnd da ist tiiiie so giit wie .!·"iiifteii ifi 

» 
Ilriiitn Salbe. Brand ivie Schiiittiviiiideii, 

Sei-worein titieiiici iind Vnnioirhoideii inei 

clicii schnell niiter seiner iniiitigeiibeii Ltiii 
tiing 25r in ttiichbkii s Apotheke 

Uhlmemnø Ptattpüttches Le- 
dkrhook.—- Hunnen ote un nie Leder 
Tat Boot gift damit de oeleii "Blntttii"it: 
schen op bisse«51ibiiii gäno Sud non 
oni grote Weiter eii’ gode («sielegenlieit, 
einn gioten Oeel non de init Recht ook 
bi de Neboisrfossen to beleo’ten hoogditii 
schen Voderlonds:, Beine-, Afscheedsii:, 
Linnaei-, Diinkleedei ii. s. w. in ebr 
leo Modersprak sing’n to kann Brig 
is beel billig --«.z.s3c. Grab onknnien in 
be Qfsice von ,,Siacit·z - stlnzeigei es- 
Heu-id- 

IIORl--«-«h L-» ------------- ....,.. 

»«..,»...- ».. WH-. .»...«. ,.»-. 

Naht-n haben wir die X- -Stkahlen ange- Iwandt del der Untersuchung von Patien- 
ten und der Behandlung solcher Fälle 
wo diese Methode von Nutzen ist« Die 

Erfolge nun-en Io befrIedIgend, daß wIe 

Ibeschlessen unsere Equipiekung zu ver- 

IgIößekn und oeibessetn, und zu dein 
Zweck haben wir jetzt uns eie Ofsice mit 
neuen X-Stkahlenappaknien versehen- 
T lese sind stärkslei und lelnsiei Konstruk- 
tion und sind wir im Stunde-, so sgute 
Illibeii daniII zu thun, wie sie III den giöfp 
ten Holpiiälekn nicht besser nett-an wei- 
den kann. Wir sind beieIi X-;-Jtruhlen- 
Untersuchungen Iu iigend einer Zeit 
während der foicesiunden vorzunehmen. 

T i· T aoig und Faensivoith. 

Für dle Feiertage empfehle ich 
mein großes und vellItändIgeS Lagei der 
denen Weine und LIquöie zu mäßige 
Weisen» Alle Saiten Weiß- und Roth- 
wsxine, beider Flasche, Kiste oder Gul. 
knie. Jch mache eine Spezialität aug 
kein Weingeschäfi, deiiehe denselben in 
Ckziladungen und kann deshalb zu aller- 
sncorIgIIen PreIfen verkaufen. Jn 
LIElIiskIeQ Rutn und anderen LIquöien 
sII mein Lager ebenfalls ein vollständiges 
und oekkauie Ich bIeiIn auch III-dolosle 
sowie menjl Meine Whislies sind von 

Cl 50 per Gallone aufwärts bis zum 
allu IeInsteIi. Rum von 82 50 per Gal- 
loue aufwärts. Vetiucht einmal meinen 
emnfeinen importirten- Elwas Feine- 
eeg gIebi C nicht file einen guten Wunsch. 

Jndein Ich Allen die beste BedIenung 
zustehen. erfuche Ich um Euren Zufpruch 
bei Euren Feiertagseinkäufem 

Julius Gündei. 

Leder-man Bros. 
Vorschläge für 

Weilmachtsgefchenke. 
Tafchcnmcsser, tsiu Smten fiie Damen, Männer nnd Knaben, zu Preisen 

non I0 Wenig bis 82.25. 
».thppu Klub-« Echlckischlcht .. .. .. 75c bis Pl.75 
Tranchmnessrr nnd Gabeln .... .. ..» ..90c bis 3050 
Tischtmsser nnd Nabel-h per »E» .. .. ...·. ·. ... .60c — I .90 
Rafinnesser, 20 Sorte-I .. .· .. ...... .. .75c —3«)0 
JRnoben Schlitten .. .... .. 

......... 40c—- 2. 00 
Nickclplaltitte und enmillitte Thre- u Kosscekannen .75c— I.25 
Knaben rothe und blaue Wagen. .. l.00—-l.75 
Henkel und Atem Kur-est Eichen-en m Sollen ...... 25c—— l.35 

Radiant Home; Retort Oak Slack-Brcnner. 
Cole’s Hot Blast; Marion Oak Heizöfen. 

Majestic Stecl Fe- Malleable Ranges. 
,,Wonder« Kochöfen. 

LEDERMAN BROS 
Großer 

Weilmachts- Verkauf 
in pian05, Orgeln u. allen 

anderen musikalischen 
Instrumenten 

Pianos,darunter die 
besten Machwerke, sind 
bedeutend reduzirt in 

pspreifen von jetzt bis 
Weihnachten, daher 

jurhme Jeder die Ge- 
tegenyeic want und cnnse Ietzt eins. 

Pianos zu MU, 8l50, 8200 
und aufwärts. 

Auch haben wis- die größte Auswahl in 

Orgeln 
ganz neue, mit 5 nnd 6 Oetavcn und zu ver- 

schiedenen Preisen, von 3425.()()(2:1anfwc·irts. 
Gebrauchte Orgeln von 86 an aufwärts. 

Violjncn in allen verschiedenen Mo- 
dellen und mit vorzügli- 

chem Ton von st.:")() herauf. 

Gnimrrcne Mnndolincn, Mund- 
nnd Zecyharmomkas 2r. 

Gleichfalls verschictjcnp ganz ncjie Instrumen- 
mcntc direkt Importirt. 

Saiten für alle JustrunIcntc, Musik, Noten- 
büchcr usw. usw. 

BECKER BR08. 
nebenjder Postofsice. 


